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Tagebau Haselbach

Schlagwörter: Tagebau 

Fachsicht(en): Archäologie

Gemeinde(n): Haselbach (Thüringen), Meuselwitz, Neukieritzsch, Regis-Breitingen

Kreis(e): Altenburger Land, Leipzig

Bundesland: Sachsen, Thüringen

 

Geschichte: Der Tagebau Haselbach wurde 1955 von der VwVB Borna, BKW Regis erschlossen. Beginnend im thüringischen

Raum, schwenkte er in den 60er Jahren des 20. Jhd. ins heutige Sachsen. Es wurden überregional die Brikettfabriken und

Kraftwerke im Raum Borna als auch im Meuselwitz- Altenburger Revier versorgt. Im Norden überbaggerte der Tagebau den alten

Tiefbau Ramsdorf (BKM-Nr.: 30400098) und einen kleinen Bereich des Alttaggebaus Regis IV (BKM-Nr.: 30400132). 1977 kam es

zu einer Rutschung der Innenkippe, bei welcher der Absetzer As 1120-1037 havarierte. Ein Mitarbeiter kam dabei ums Leben.

Aufgrund der hohen Kosten für eine Wiederaufnahme des Betriebs wurde der Tagebau aufgegeben. Insgesamt wurden für den

Betrieb 1024 ha Land in Anspruch genommen und 126 Mio. t Rohkohle gefördert, weswegen 357 Mio. m³ Abraum bewegt werden

mussten. Die Überbleibsel des Tagebaus sind vor allem der Tagebaurestsee Haselbach und eine komplett aufgeforstete

Innenkippe. Ein kleiner Teil im Norden wurde vom aktiven Tagebau Vereinigtes Schleenhain weggebaggert.

 

(Ullrich Ochs, Landesamt für Archäologie Sachsen, 2022)
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